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Jahreshauptversammlung 2019 
des MGV Frohsinn St.Ingbert e.V. 

Am Freitag, 29. März 2019, fand im Lokal 
„MÜ 1“ die Jahreshauptversammlung des MGV 
statt. Kurz nach 19.00 Uhr begrüßte der 1. Vor-
sitzende Heribert Wallacher die anwesenden Mit-
glieder. Die Versammlung wurde mit dem Lied 
„Mit Musik geht alles besser“ eröff net. 

Nach der Genehmigung der vorliegenden Ta-
gesordnung gedachten die Anwesenden der im 
letzten Jahr verstorbenen Mitglieder des Vereines.

Es folgten die einzelnen Tätigkeitsberichte. 
Als erstes wurde der Kassenbericht vom Kassie-
rer Helmut Heyd vorgetragen. Der Kassenbericht 
zeigt ein zufriedenstellendes Ergebnis, es wurde 
ein leichter Gewinn erwirtschaftet, was im Hin-
blick auf die Vielzahl der Veranstaltungen im Ju-
biläumsjahr als sehr positiv vom 1. Vorsitzenden 
gewertet wurde.

Danach stellte der Schriftführer Siegfried Thiel 
die Mitgliederstatistik vor, bedingt durch die 
Vielzahl der Sterbefälle in 2018 ist die Mitglie-
derzahl von 220 auf nunmehr 204 zurückgegan-
gen. Die Singstundenstatistik weist einen Durch-
schnitt von 70,06 % Singstundenbesuch aus, hier 
hat Günter Kunze mit 100 % alle Singstunden be-
sucht, gefolgt von Hugo Ruffi  ng und Hans-Jürgen 
Schmidt, die auf 97,29 % kommen. Auf den wei-
teren Plätzen folgen Rolf Haberer, Helmut Heyd, 
Ludwig Karmann und Jürgen Sadowski.

Der dann folgende Bericht des Chorleiters 
Markus Schaubel verweist auf den nach wie vor 
hohen Leistungsstand des Chores und appelliert 
an die Sänger, regelmäßig die Singstunden zu 
besuchen. Nur so könne die gesangliche Qualität 
des Chores weiterhin aufrechterhalten werden.

Dann wurde von Heribert Wallacher der Re-
chenschaftsbericht für das Jahr 2018 vorgetragen, 
der ganz im Zeichen des 125-jährigen Vereinsju-
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biläums stand. Wallacher sprach insbesondere das 
Neujahrskonzert, die Kappensitzung, die Beteili-
gung am Fastnachtsumzug, die Beteiligung am 
Konzert des MGV Josefstal mit dem Premieren-
auftritt des Chors Männersache, das Kirchenkon-
zert in St. Josef mit den Mainzer Hofsängern und 
die Abschlusssoiree im Jugendheim Rohrbach an. 
Er dankte allen Helfern und Gönnern die mit zu 
dem Gelingen der Veranstaltungen beigetragen 
haben. 

Ganz besonders dankte er Helmut Heyd für 
seinen über das Obligatorische hinausgehenden 
Einsatz in Rahmen der internen Organisation und 
Markus Schaubel für seine mit enormem Sach-
verstand vorbereiteten Auftritte des Chores

Der nächste Tagesordnungspunkt war der Be-
richt der Rechnungsprüfer Hans-Jürgen Schmidt 
stellte fest, dass die am 21.03.2019 durchgeführte 
Prüfung der Buchführung ergeben habe, dass die 
Buchungsbelege in Ordnung seien und übersicht-

lich aufbewahrt würden. Die Prüfung habe kei-
nerlei Beanstandung ergeben. Buchführung und 
Jahresabschluss entsprächen den gesetzlichen 
Vorschriften und der Vereinssatzung. Er bean-
tragt, dem Vorstand und dem Kassierer Entlas-
tung zu erteilen. 

Danach besprach man verschiedene Anregun-
gen aus der Versammlung. 

Es folgte die Entlastung der Vorstandschaft und 
der Rechnungsprüfer. Vorstandschaft, Kassierer 
und Rechnungsprüfer wurden in Einzelabstim-
mungen jeweils einstimmig entlastet.

Routinemäßig wurde ein neuer Ersatzrech-
nungsprüfer gewählt, nachdem Hans-Jürgen 
Schmidt nach zwei Jahren als Kassenprüfer aus-
schied. Kassenprüfer sind Beate Weber und Die-
ter Wirth, sowie Rolf Haberer aus Ersatzprüfer.

Das Jahresprogramm 2019 wurde kurz vorge-
stellt. Es liegt eine Einladung des Männerchores 
Radebeul vor zu deren 175-jähirgen Jubiläum, 
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Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr Singstunde im MÜ1 
(Bergmannsheim). Einfach mal reinschauen…

hier wird der MGV mit einer Delegation anrei-
sen. Des weiteren wurde die geplante Sängerfahrt 
nach Koblenz vorgestellt.

Einstimmig wurde beschlossen, dass der Sän-
gerkamerad Manfred Ehrhardt zum Ehrenmit-
glied für seine 40-jährige Mitgliedschaft ernannt 
wird. 

Mit dem „Deutschmeister-Regimentsmarsch“ 
wurde die Generalversammlung beendet und 
Heribert Wallacher dankte den Anwesenden und 
wünschte einen guten nach Hause Weg.
    Helmut Heyd 

Jubiläum
Bergkapelle St. Ingbert

Am 17.03.2019 ließ die Bergkapelle St. Ing-
bert beim Kommers im Pfarrheim St. Josef ihre 
180-jährige Geschichte Revue passieren. 

Auch der MGV Frohsinn St. Ingbert gratulierte 
dem Jubiläumsverein durch den 1. Vorsitzenden 
Heribert Wallacher. 

Wallacher wünschte der Bergkapelle für ihr 
weiteres Wirken den gleichen Erfolg wie in den 
vergangenen Jahrzehnten.

Sängeressen
beim Mühlehannes

Am Mittwoch, dem 16. Januar 2019 fand eine 
außergewöhnliche Singstunde des MGV Froh-
sinn St. Ingbert e.V. statt. 

Der Vorstand hatte die Sänger zu einem Essen 
in das Restaurant Mühlehannes in Rohrbach ein-
geladen. 

Mit dieser Einladung wollte sich der Vorstand 
bei den Sängern für die tolle Mitarbeit im letzt-
jährigen Jubiläumsjahr bedanken.
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Fasnachtsumzug 2019
Fast 50 Wagen und Fußgruppen waren beim 

diesjährigen St. Ingberter Fastnachtsumzug da-
bei. Gleich mehrfach setzte sich der Verein beim 
diesjährigen Fastnachtsumzug am 03.03.3019 
in Szene. Kreativ kamen auch die Fastnachter 
des MGV Frohsinn daher, denn bei ihnen fi elen 
Weihnachten und die Fasenacht am Umzug zu-
sammen. Sie holten mit ihrer Kostümierung den 
ausgefallenen St. Ingberter Weihnachtsmarkt mit 
mehreren Weihnachtsmännern, dem Christkind-
chen, Weihnachtsbäumen und Schneefl ocken auf 
zwei Beinen nach. Vor der Engelbertskirche hatte 
der Rest des Vereines sein Domizil bezogen. Mit 
einem Getränke- und einem Essensstand wurde 
das närrische Volk bei Laune gehalten und vom 
Verein bewirtet. Auf einer Bühne mit Live Mu-
sik heizten die Krätzjer die Stimmung an. Gera-
de diese urtypische Strooßefaasnacht ist für viele 
Fasebooze ein Argument den St. Ingberter Fast-
nachtsumzug zu besuchen. 
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AWO Kappensitzung 2019
Pünktlich um 14.11 Uhr fuhr das Narrenschiff  

des Ortsvereins St. Ingbert der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) in der Stadthalle St. Ingbert ein. Nach 
dem Einmarsch des Elferrates vom MGV Froh-
sinn wurde das närrische Publikum von Andreas 
Theis, dem Elferratspräsidenten, willkommen ge-
heißen. Mit alten Kinderliedern begrüßte er den 
St. Ingberter Oberbürgermeister Hans Wagner 
und seine diesjährigen Mitbewerber Ulli Meyer 
und Sven Meier um das Amt des OB. In bewähr-
ter, humorvoller Weise moderierte Theis fast vier 
Stunden durch das Programm. Schwungvoll und 
mit einem Schunklern brachte der Fastnachtschor 
das närrische Publikum in Stimmung. Micha-
el Sehn, als „Gala-Baumichel mit „Gewichts-
problemen“ trug gekonnt seine Melodien vor. 
Dann ging es weiter mit Elli Meyer die von ihrer 
Messdienerreise nach Rom zum Papst berichte-
te. Aus dem Leben eines 14-Jährigen plauderte 
nach einem Gardetanz Fynn Schwarz. Mit Tuba, 
Gitarre und einem Akkordeon brachte das Trio 
„Spülgang“ musikalisch ein „windiges“ Thema 
zum Besten. Der Tanz der „Stampesstrampler“ 
Rohrbach war ein Augenschmaus. „Max Krähe“ 
alias Konrad Weisgerber, musikalisch begleitet 
von Laura Luxenburger, nahm sich humorvoll 
politischen Themen an. Auf das Lied „Looking 
for Freibier“ schwebten grazil Männer in Dirndl, 
bejubelt von allen Narren über die Bühne. Mit 
viel Applaus wurde der Spieser Büttenredner 
„De Wuschd“ begrüßt und schon gleich ertönte 
sein Wunsch: „Ich wär so gär, so gäär dehemm 
….ford“. Fabienne Müller, die gerne alleine ohne 

nervige Familie wäre, die „Majorettes“ und vie-
le mehr gaben ihr Bestes. Fast zum Explodieren 
brachten die „Frohsinn Krätzjer“ die Narrenschar 
mit ihren Stimmungsliedern. Eine tolle Kap-
pensitzung endete unter tosendem Beifall der 
St. Ingberter Senioren mit dem Schlussakkord 
der „Frohsinn Krätzjer“, denn „Ohne Frohsinn 
gibt’s ‘ne echte Fasnacht net“. Zwischen all den 
Schunklern, Gesangsvorträgen und Tänzen wur-
de von fl eißigen Helferinnen und Helfer der AWO 
und der Jugendfeuerwehr Süßes und Herzhaftes 
serviert. Das Duo Welsch sorgte für die musikali-
sche Umrahmung. Der Fahrdienst für die Senio-
ren wurde dankbar in Anspruch genommen.

Beate Weber

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr

Singstunde im Mü 1
Einfach mal reinschauen…
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Kappensitzung
MGV Frohsinn 2019

Die Kappensitzung des MGV Frohsinn fi ndet 
seit Jahren schon große Anerkennung beim Publi-
kum. Andreas Theis begrüßte die Ehrengäste da-
tenschutzsicher und rechtskonform ohne Namen 
zu nennen per Lied. 

Die Figur des Till darf bei einer Kappensitzung 
des MGV nicht fehlen. In diesem Jahr reimte die-
ser auf der Bühne über politische Aufreger der 
Vergangenheit. Brexit, Mauerbauer Trump, Er-
dogan, Putin und Dieselsteuer. Zeitarbeit, arme 
Senioren, Digitalausbau, Kontohacker, steuert 
AKK bald unser Land? „Doch die Zukunft liegt 
in unserer Hand“, dies war das diesjährige Motto 
das schon bald der ganze Saal kannte und immer 
wieder mitsprach. 

Traditionsgemäß stehen Gesang und Büttenre-
den im Vordergrund. Angereichert wird das Pro-
gramm dann durch Tänze des Männerballetts und 
durch Tänze befreundeter Vereine wie z.B. der 
BKG Blieskastel. 

Die hohe Klasse der vereinseigenen Akteure 
ist herauszuheben.  Konrad Weisgerber als Max 
Krähe bot erneut eine Meisterleistung. Zusam-
men mit seinem Palast Orchester in Person von 
Laura Luxemburger, nahm er mit seinen musika-
lischen Einlagen den anwesenden OB Hans Wag-
ner und seine Herausforderer Uli Meyer und Sven 
Meier ins Visier. Eine herausragende Büttenrede 
präsentierte Eleonore Meyer, die zwar erst zum 
zweiten Male auf der großen Bühne in Erschei-
nung trat, aber sich bereits wie ein alter Hase dem 
närrischen Publikum präsentierte. Sie wird das 
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Programm des MGV Frohsinn sicherlich in den 
nächsten Jahren noch mehr bereichern können.

Weitere Frohsinnsbüttenredner waren Fabien-
ne Müller und Seppl Redel. Mit Familie hatte es 
Fabienne Müller in der Bütt nicht so. Zumindest 
nicht, als sie noch zu Hause wohnte. „Wo ist die 
Freiheit, die ich meine, o Gott, ich wär‘ so gern 
alleine“, zog sich der Wunsch durch ihre Rede. 
Die eigene Wohnung kam, das Geld ging, der 
Freund zog ein. „Nie hat‘ ich mehr Familiensinn, 
als seit ich ausgezogen bin“, lautete ihr Fazit in 
der Bütt. 

Seppl Redel hatte sich in diesem Jahr mit zwei 
Freunden zusammen als Trio Spülgang etwas 
ganz Besonderes ausgedacht. Das Trio intonier-
te menschliche „Winde“ unter anderem mit der 
Tuba. 

Musikalisch sind schon seit Jahren der Fast-
nachtschor und der Bau Michel alias Michael 
Sehn eine Bank. Begleitet von der Kombo der 
Frohsinnskrätzjer brachten sie den Saal bereits 
schon zu früher Stunde auf Touren. Auch das 
Männerballett lief zu Hochform auf und wurde 
nicht ohne Zugabe von der Bühne gelassen. 

Ein Aushängeschild der Frohsinnsfastnacht 
sind natürlich die Frohsinnskrätzjer, die es wie 
keine andere Gruppe verstehen die hohe Politik 
musikalisch zu verpacken und närrisch aufzube-
reiten. Sowohl in ihrem politischen als auch in 
ihrem Showteil bringen sie jedes Jahr aufs neue 
die ausverkaufte Stadthalle zum Toben. 

Elferratspräsident Andreas Theis und sein Vize 
Michael Wagner haben mit dem fast fünfstündi-
gen Programm wieder einen Volltreff er gelandet.  

Andreas Herold
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19. Neujahrskonzert MGV
Am Samstag den 12.01.2019 feierte der MGV 

Frohsinn zum 19. Mal sein Neujahrskonzert. Der 
Vorsitzende Heribert Wallacher begrüßte in der, 
bis auf den letzten Platz, ausverkauften Stadthalle 
das Publikum. Er machte einen kurzen Rückblick 
auf das ereignisreiche vergangene Jubiläumsjahr 
2018, in welchem mehrere vielfältige Veranstal-
tungen des Vereines unter Beteiligung des Män-
nerchores stattfanden. Er teilte den Gästen mit, 
dass der Verein das neue Jahr 2019 ruhiger be-
streiten wird, mit weniger Veranstaltungen. Das 
Konzert wurde auch in diesem Jahr von „Musik 
Verbindet“ (Oberwürzbach) unter der Leitung 
von Michael Christmann, vom „Kuckuckschor“ 
(Hassel) unter der Leitung von Hansi Spengler, 
dem „MGV Frohsinn“ (St. Ingbert) unter der Lei-
tung von Markus Schaubel gestaltet. Gastchöre 
waren in diesem Jahr der „MGV Josefstal“ (St. 
Ingbert) unter der Leitung von Friedel Harry und 
der neu ins Leben gerufene Chor „Männersache“ 

(St. Ingbert) unter der Leitung von Friedel Harry. 
Den Anfang machte traditionsgemäß „Musik ver-
bindet“ mit dem Titel „The last call“. Mit diesem 
schwungvollen Arrangement brachte das Orches-
ter die Zuhörer auf Betriebstemperatur. Danach 
hatte der gastgebende Chor „MGV Frohsinn“ 
leichtes Spiel und bereiteten dem Publikum mit 
dem „Ungarischen Tanz Nr. 5“ von Brahms und 
dem Stück „Die verkaufte Braut“ von Smetana 
einen weiteren musikalischen Genuss, was man 
an den Bravo Rufen nach der Darbietung erken-
nen konnte. Danach nahm „Musik verbindet“ den 
Saal mit auf eine Reise in die Stadt der Liebe Paris 
mit dem Stück „Paris Montmartre“ . Um die Lie-
be ging es auch bei dem ersten Lied des „MGV 
Josefstal“ mit „Wer Liebe sucht“ von Michael 
Holm. Mit „Lady Sunshine und Mister Moon“ 
beschrieben die Sänger dann die Geschichte von 
Sonne und Mond die nicht zueinander fi nden 
können. Für ihren dritten Titel „Es war einmal ein 
Musikus“ hatte sich der „MGV Josefstal“ dann 
weibliche Unterstützung, durch die stimmgewal-
tige Solistin Maria Mastrantonio, geholt. Diese 
tolle Sängerin konnten die Gäste im Saal später 
noch einmal genießen. Zum Abschluss ihres Kon-
zertbeitrages führte der Chor dann die Gäste, mit 
dem Titel „Was macht der Maier“, auf den Hi-
malaya. Dieser Ohrwurm aus den goldenen 20er 
Jahren verleitete das Publikum zum mitswingen 
und mitsingen. Nach diesem tollen ersten Teil 
des Abends konnten sich die Gäste im Saal bei 
einer kleinen Pause für den furiosen zweiten Teil 
des Abends stärken. An dessen Anfang stand der 
neue Chor „Männersache“ unter der Leitung von 
Friedel Hary auf der Bühne. Diese neue Forma-
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tion von Sängern überraschte die Zuhörer, mit 
einer außergewöhnlichen Liedauswahl. Der ers-
te Titel „Seite an Seite“ bekannt durch Christina 
Stürmer, zeigte, dass ein Männerchor auch Lieder 
aus den deutschen Charts sehr gut interpretieren 
kann. Bei diesem Song sang Maria Mastranto-
nio die Solostimme. Mit ihrem nächsten Beitrag, 
„Nothing else matters“ von der Band Metallica 
zeigte die „Männersache“, dass Hardrock auch 
bei Männerchören angekommen ist. Beim letz-
ten Titel „It’s so easy to fall in Love“ wieder mit 
der Solistin Maria Mastrantonio merkte man das 
„Männersache“ nicht der typische Männerchor 
ist. Denn einige der Sänger auf der Bühne ließen 
sich während ihrem Gesangsbeitrag zum Swin-
gen und Tanzen hinreißen. Das Neujahrskonzert 
lebt in jedem Jahr von seiner Vielfältigkeit der 
darbietenden Vereine. Und so ging es weiter mit 
dem Stück „Michael Jary Erinnerungen“ vom Or-
chester „Musik verbindet“. Danach war wieder 
Männergesang diesmal mit dem „Kuckuckschor“ 
unter der Leitung von Hansi Spengler angesagt. 
Mit den Titeln „Weiße Madonna“ , „Zauber der 
Südsee“ und „American Folksongs“ begeisterte 

der Chor aus Hassel den ganzen Saal und löste 
die nächsten Bravo Rufe bei den Gästen aus. Der 
gastgebende „MGV Frohsinn“ unter der Leitung 
von Markus Schaubel hatte danach eine beson-
dere Mischung von Liedern im Gepäck. Mit „Li-
lly of the Valley“, bei diesem Stück sang Heri-
bert Wallacher das Solo, „Scarborough Fair“ und 
„The wild Rover“, bei diesem Stück zeigten Wal-
ter Verburg, Wolfgang Baldauf und Heribert Wal-
lacher ihr Können als Solisten, hatten die Sänger 
die richtigen Titel ausgesucht um die Stimmung 
bei den Gästen auf dem hohen Level zu halten. 
Zum glanzvollen Abschluss des Abends gab es 
eine Premiere, Hansi Spengler hatte einen Chor-
satz für zwei Märsche geschrieben und alle Sän-
ger der mitwirkenden Chöre standen gemeinsam 
mit dem Orchester auf der Bühne. Diese furiose 
Finale wurde von Michael Christmann dirigiert. 
Das Publikum reagierte darauf mit begeisternden 
Zugabrufen. Diesem Wunsch entsprachen die Ak-
teure prompt und so fand ein wunderbares Kon-
zert seinen glanzvollen Abschluss mit dem Stei-
germarsch der bei diesem Konzert nicht fehlen 
darf. Andreas Herold
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GratulationenGratulationen

Helmut Heyd
Am 07.01.2019 feierte unser 1. Kassierer Hel-

mut Heyd seinen 70ten Geburtstag mit einem 
Tag der off enen Tür. Der 1. Vorsitzende Heribert 
Wallacher und Vorstandsmitglied Jürgen Dittmar 
überbrachten daher die Glückwünsche der Sänger 
und des Vereins im Rahmen der Feierlichkeiten 
nach Rohrbach ins Privathaus der Fa. Heyd. Der 
MGV Frohsinn kann sich glücklich schätzen ein 
solch engagiertes Vorstandsmitglied in seinen 

Reihen zu haben, der neben einer vorbildlichen 
Kassenführung auch noch die Mitgliederlisten 
führt und die Redaktion des Frohsinnecho leitet. 
Die Abordnung des Vereins dankte dem Geburts-
tagskind ganz besonders für dieses Engagement 
und wünschte dem Jubilar im Namen des Vereins 
weiterhin viel Gesundheit und schöne Stunden im 
Kreise seiner Lieben.

Karl Kneib
Ebenfalls am 07.01.2019 feierte Herr Karl 

Kneib seinen 80ten Geburtstag. Unser Schrift-
führer Siegfried Thiel überbrachte persönlich die 
Glückwünsche des Vereines an den rüstigen Jubi-
lar, der sich über die Gratulation sehr freute.

Friedrich Rapp
Am 15.01.2019 gratulierte der MGV Frohsinn 

Herrn Friedrich Rapp zum 80ten Geburtstag. Der 
1. Vorsitzende Wallacher überbrachte die Glück-
wünsche des Vereins und bedankte sich für die 
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langjährige Mitgliedschaft und Treue zum Verein. 
Ebenso wünschte er Friedrich Rapp im Namen 
des Vereins, dass sich dieser weiterhin guter Ge-
sundheit erfreue.

Werner Franzkowiak
Am 18.01.2019 wurde Werner Franzkowiak 90 

Jahre alt. Heribert Wallacher gratulierte dem als 
Tausendsassa in St. Ingbert bekannten Unterneh-
mer im Unruhestand zu diesem Jubiläum. 

Werner Franzkowiak hat den MGV Frohsinn 
immer tatkräftig unterstützt. Lange Zeit hatte der 
Verein auf dem Gelände der damaligen Schnei-
derei sein Lager für die Vereinsutensilien. Au-
ßerdem wurde Werner Franzkowiak der Titel 
„Gewandmeister“ in der Frohsinnsfastnacht ver-
liehen, da er über Jahre hinweg die Kostüme für 
Männerballett und Frohsinnkrätzjer schneiderte. 

Wallacher bedankte sich für diese Verbunden-
heit und sprach die Hoff nung aus, dass Werner 
Franzkowiak noch viele Jahre seine Agilität be-
wahren kann. 

Auf 3.000 m² Lagerhalle das am besten sortierte Glaslager Europas. Alle Gläser ab Lager, 
zugeschnitten und auf Wunsch veredelt: Float, Spiegelglas, Weißglas, Drahtspiegelglas, 
Gußglas, Spiegel, Verbundsicherheitsglas, satiniertes Float, Spezialglas...

Nachruf Armin Herrmann
Am 30. März 2019 verstarb für uns alle über-

raschend Armin Herrmann im Alter von nur 47 
Jahren. 

Armin war seit 2009 Mitglied im Verein und 
hat sich in der Vorstandschaft als Schriftführer, 
Beisitzer engagiert. Seine Arbeit in der Vorstand-
schaft war durch seine ruhige sachliche Art ge-
prägt. 
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Nachruf Willi Becker
Am 20.02.2019 verstarb unser Ehrenvorsitzen-

der Willi Becker. Wir alle haben diese Nachricht 
mit Trauer und Bestürzung aufgenommen. Mit 
Willi Becker verliert der MGV Frohsinn eine gro-
ße Persönlichkeit, die durch ihr uneigennütziges 
Handeln den Verein geprägt hat. Ganz deutlich 
wurde mir dies nochmal, als ich am 29.07. 2017 
mit Willi Becker und Anton Sprengart ein Inter-
view führte, welches wir im Jubiläumsecho 125 

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

Das Leben steckt voller Überraschungen und bringt viele Ver ände-

rungen mit sich. Unabhängige Experten und Verbraucherschützer 

empfehlen daher, mögliche Wagnisse nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen Risiken bei der HUK-COBURG ab. 

Am besten vereinbaren Sie gleich einen Termin bei einem  

unserer Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Kundendienstbüro
Christa Kerscher-Fickinger
Versicherungsfachfrau IHK
Tel. 06894 381138
Fax:06894 381156
Kohlenstr. 9
66386 St. Ingbert
Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Mo, Do 15.00 – 18.00 Uhr

Armin machte es viel Freude sich in der Froh-
sinnsfasnacht  einzubringen. Er tanzte im Män-
nerballett und fand dort unter seinen Mittänzern 
viele neue Freunde die ihn menschlich sehr 
schätzten. Er liebte es Büttenreden zu schreiben 
und diese dann vorzutragen. Der Applaus des 
Publikums brachte ihm die gebührende Anerken-
nung. Im Elferrat des Vereins trug er mit seinen 
Aufgaben hinter der Bühne zum Gelingen der 
Kappensitzung bei. 

Der MGV Frohsinn verliert mit Armin Herr-
mann einen sehr engagierten Kollegen und wir 
Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft
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Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen · Bestattungsvorsorge

Rischbachstraße 20 · 66386 St. Ingbert
Telefon: 0 68 94 / 3 63 54 · Fax: 0 68 94 / 38 47 87

bestattungen.deffl and@web.de

Der letzte Weg in guten Händen

DEFFLAND BESTATTUNGEN
fachgeprüfte Bestatter

Frohsinnskrätzjern hatte er daher stets tragende 
Rollen und gehörte auch in dieser Truppe zu den 
Urgesteinen. Unvergesslich bleiben seine Auftrit-
te im damaligen Karlsbergsaal oder später in der 
Stadthalle. 

Seine Person bleibt immer mit dem MGV 
Frohsinn verbunden.  Wir uns seiner gerne und in 
großer Dankbarkeit erinnern.

Heribert Wallacher

Jahre MGV Frohsinn unter dem Titel „ Interview 
mit 2 Urgesteinen“ veröff entlicht haben. 

In diesem Gespräch erzählte Willi über seinen 
Verein den Frohsinn: „Also das war mein schöns-
tes Hobby, das ich je hatte. Der Frohsinn hat un-
ser gesamtes Familienleben geprägt. Alles ist auf 
den Verein abgestimmt worden.“

Und das war wirklich so. Willi hat den Froh-
sinn gelebt. Er war von 1975 bis 1983 und 1988 
bis 1995 erster Vorsitzender. Er war im 100jähri-
gen Bestehen des Vereins 1993 erster Vorsitzen-
der und nahm für den Verein die Zelterplakette im 
Landtag entgegen. Willi Becker war ein Aushän-
geschild des Vereins. Er trat 1952 dem Verein bei 
und sang bis 2017, solange es seine Gesundheit 
zuließ, im Chor. Er erhielt alle Ehrungen, die der 
Verein aussprechen kann. Er wurde zum Ehren-
mitglied ernannt und aufgrund seiner besonderen 
Verdienste um den Verein zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Er war sehr stolz auf dieses Ehren-
amt und nahm gerne zahlreiche Gratulationen 
von Mitgliedern und Repräsentationspfl ichten 
des Vereins wahr. Vom Deutschen Chorverband 
wurde er mit der Nadel aus Onyx für seine ehren-
amtlichen Tätigkeiten in der geschäftsführenden 
Vorstandschaft des MGV Frohsinn ausgezeich-
net.

Für mich war und bleibt er ein Vorbild. Er hat-
te mich als seinen Nachfolger auserkoren und ich 
darf sagen, dass er mich in einer väterlichen Art 
und Weise bis zuletzt in jeglicher Art unterstützt 
hat.

Willi Becker hatte einen natürlichen volks-
tümlichen Humor, der ihm bei seinen Auftritten 
bei der Frohsinnsfastnacht zu Gute kam. Bei den 

In Dankbarkeit
gedenken wir unserer

verstorbenen Mitglieder:
Lucia Jungfleisch

† 08.01.2019

Helmi Trautmann
† 08.02.2019

Willi Becker
† 20.02.2019

Alois Noll-Hussong
† 20.02.2019

Richard Bohnert
† 06.03.2019

Johanna Schwarz
† 16.03.2019

Armin Herrmann
† 30.03.2019
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13.04.2019  Singen im Barbaraheim

30.05.2019  Vatertagswanderung 
MGV Frohsinn

15.06.2019  Tag des Liedes

11.05.2019  Hochzeit 
Alena und Gleb Banas

01.06.2019  Hochzeit 
Nadine und Daniel Sattler

15.06.2019  Tag des Liedes

21.09.2019  (Teilnahme Männersache 
an Konzert Chor 98)

27.10.2019  Wunschkonzert des 
KreisChorVerbandes

Herzlichen
Glückwunsch
und die besten Wünsche
für das neue Lebensjahr!

90. Geburtstag Albrecht Herold
85. Geburtstag Edmund Paul
80. Geburtstag Ludwig Karmann
75. Geburtstag Christa Wallacher
75. Geburtstag Udo Thamm
70. Geburtstag Ali Hamida
70. Geburtstag Beate Weber

Geburtstage sind bis 30.08.2019 berücksichtigt. 
Mitglieder, deren Namen an dieser Stelle nicht 
veröff entlicht werden sollen, werden gebeten, 
dies der Redaktion mitzuteilen.

an alle Inserenten, ohne deren Unterstützung die
Herausgabe des Frohsinn-Echo nicht möglich wäre.

Änderungen oder Ergänzungen im Internet 
unter www.MGV-FROHSINN.de

T E R M I N V O R S C H A U

Jeden Mittwoch
ab 19:30 Uhr

Singstunde im MÜ1
(Bergmannsheim)

Einfach mal reinschauen…
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20 125 Jahre MGV Frohsinn

St. Ingbert lebt.

Als regionaler Versorger wissen wir um unsere gesellschaftliche Verantwortung und sind 
deshalb großzügiger Förderer des kulturellen und sportlichen Lebens in St. Ingbert.

Und dazu leisten wir unseren Beitrag!

www.sw-igb.de

Sankt Ingbert macht blau
Machen Sie mit!

         Öffnungszeiten

Hallenbad
Montag 8 – 14 Uhr
Dienstag bis Freitag 8 – 22 Uhr
Wochenende und Feiertag 8–20 Uhr 

Gemischte Sauna
Montag, Mittwoch, 
Freitag, Samstag 9 – 22 Uhr
Dienstag 9 – 14 Uhr
Donnerstag 14 – 22 Uhr
Sonn- und Feiertag 9 – 20 Uhr

Frauensauna
unter www.das-blau.de

         Kontakt

Arthur-Kratzsch-Straße 6 
66386 St. Ingbert
Tel.: 06894 / 9552-500 
info@dasblau.de
www.das-blau.de




